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Fragebogen zur Erstellung eines  

Garagen- und Parkraumentwicklungskonzeptes  

in der Gemeinde Amt Wachsenburg 

 
 Ziel: Erfassung der tatsächlichen Stellplatzbedarfe und Nutzungsgewohnheiten 

 Hinweis: Die Umfrage erfolgt anonym. Die Ergebnisse fließen in die Erstellung eines 

 Mobilitäts- und Stellplatzkonzepts ein. 

1. Allgemeine Angaben 

1.1 Wo wohnen Sie? 
 (Bitte in der Form: Ort bzw. Ortsteil, Straße ohne Angabe der Hausnummer) 

 

  

 

 

 

1.2 Wie viele Personen leben in Ihrem Haushalt? 
 

 1   2   3   4   mehr als 4    

 

1.3 Wie viele Kraftfahrzeuge (PKW) nutzt Ihr Haushalt regelmäßig? 

 

 0   1   2   3 oder mehr 

 

1.4 Besitzen Sie ein Fahrrad oder E-Bike? 

 

 Ja 
 

 Nein 

 

2.  Stellplätze im privaten Bereich  

 

2.1 Steht Ihnen ein privater Stellplatz zur Verfügung? 

 

 Ja - Garage 
  

 Ja - Carport  
 

 Ja - freier Stellplatz  
 

 Ja – mehrere der zuvor genannten 
  

 Nein 
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2.2  Reicht der private Stellplatzbedarf in Ihrem Haushalt aus? 

 

 Ja 
 

 Nein  
 

Wenn Nein, wie viele Stellplätze fehlen? [               ] (Bitte hier die Anzahl eintragen) 

 

3.  Stellplätze im öffentlichen Raum 

 

3.1 Nutzen Sie regelmäßig öffentliche Stellplätze? 

 

 Ja 
 

 Nein 

 

3.2 Wo parken Sie typischerweise ? 

 

  

 

 
3.3 Haben Sie regelmäßig Schwierigkeiten, einen freien Parkplatz zu finden? 
 

  Nein   Selten   Häufig   Sehr häufig 

 

3.4 Zu welchen Tageszeiten ist das Parken besonders schwierig? 
(Mehrfachauswahl möglich) 

 

  Früh (6-9 Uhr) 
 

  Mittag (11-14 Uhr) 
 

  Abend (17-21 Uhr) 
 

  Nacht (21-6 Uhr) 
 

 Es ist zu keiner Tageszeit besonders schwierig zu parken 

 

4.  Garagen 

 

4.1 Sind Sie Nutzer einer Garage in einem Garagenkomplex? 

 

 Ja 
 

 Nein (Weiter mit Frage 5.1) 
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4.2 Wenn ja, um welchen Garagenkomplex handelt es sich? 

 

 Ichtershausen  
 

 Feldstraße 1     Feldstraße 2 

 Riethweg     Wachsenburgstraße 

 Walter-Rohloff-Straße   Karl-Liebkneckt-Straße 

 Sülzenbrücken    Eischleben  
 

 Am Anger     Gothaer Straße 

_______________ 

  Andere: [________________________] 

 

4.3 Wie würden Sie den baulichen Zustand Ihrer Garage einschätzen? 
 

  sehr gut 
 

  gut 
 

  befriedigend  
 

  sanierungsbedürftig 
 

  stark beschädigt 

 

4.4 Gibt es konkrete Schäden (z. B. am Dach, Tor, Putz, Fundament etc.)? 

 

 Ja 
 

 Nein  
 

Falls ja: bitte kurz beschreiben: 

 

  

 

 

 

4.5 Wären Sie grundsätzlich bereit, sich selbst an einer Sanierung zu beteiligen (z. B. finanziell 

 oder handwerklich)? 
 

  Ja, handwerklich 
 

  Ja, finanziell  
 

  Nein 

 
 

 Wenn Ja: Welche Höhe eines möglichen Eigenbeitrags wäre für Sie grundsätzlich denkbar? 

 

  bis 250 € 
 

  bis 500 € 
 

  bis 1.000 € 
 

 mehr [                            ]€ (Bitte hier den maximal denkbaren Betrag eintragen) 
 

  kommt auf das Modell an 
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4.6 Welche Sanierungsmaßnahmen wären für Sie am wichtigsten? 
(Mehrfachauswahl möglich) 

 

  Dichtigkeit (Dach/Wände) 
 

  Torfunktion 
 

  Stromversorgung 
 

  Erscheinungsbild 
 

  Sonstiges: 

 

 

  

 

5.  Weitere Hinweise / Wünsche 

 

5.1 Welche Verbesserungen würden Sie sich in Bezug auf das Parken in Ichtershausen 

 wünschen? 

 

  

 

 

 

5.2 Haben Sie Vorschläge für konkrete Standorte zusätzlicher Stellplätze? 

 

  

 

 

 

5.3 Welche Parkmöglichkeiten wünschen Sie sich? 
(Mehrfachauswahl möglich) 

 

  Garage 
 

  Carport 
 

  Stellplatz 

 

5.4 Bis zu welcher Entfernung würden Sie Parkmöglichkeiten nutzen? 
 

 a) Fußweg in Minuten:  [                  min] 
 

 b) Fußweg in Metern (optional): [                     m] 
 

 c) Sonstiges  

 

  

 

 

 

5.5  Wie viel Pacht/Miete sind Sie bereit für eine Parkmöglichkeit zu bezahlen? 
 

Garage  [_________€]   
 

Carport  [_________€]   
 

Stellplatz  [_________€] 
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5.6 In Zukunft könnte sich die Organisationsform ändern (z. B. Verein, Genossenschaft, privater 

 Betreiber oder Kommune). Welche Form wäre für Sie grundsätzlich akzeptabel? 
 

  Vereinsmodell (gemeinsame Organisation mit anderen Nutzern) 
 

  Genossenschaft (Mitgliedschaft, Mitbestimmung, Beitragspflicht) 
 

  Kommunale Trägerschaft mit festen Mietverträgen 
 

  Private Betreibergesellschaft 
 

  Noch unentschlossen 

 

 Haben Sie weitere Ideen für ein Betreibermodel? 

 

  

 

 

  

 Vielen Dank für Ihre Teilnahme! 


